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Email-Adressen

Es wäre schön, wenn wir 
im Rahmen der Pfl egschaft 
möglichst fl ächendeckend 
Email-Adressen der Eltern-
schaft sammeln könnten, um 
für einen raschen Kommuni-
kationsfl uss zwischen Schule 
und Elternhaus zu sorgen.

Lanxess und das 
Rhein-Gymnasium
Am 03.09.2013 wurde der 
neue Lanxess-Tower einge-
weiht. Neben einer hochran-
gigen politischen Besetzung 
wurden zur Feier auch die 
Repräsentanten der wich-
tigsten Kooperationspartner 
bzw. -projekte des Unterneh-
mens im Bereich Corporate 
Responsibility eingeladen, 
u.a. auch  Dr. Hoffmann als 
Schulleiter des Rhein-Gym-
nasiums, der  der Hoffnung 
Ausdruck gab, dass die mit 
Lanxess gemeinsam unter-
nommenen Projekte und In-
itiativen in Anbetracht ihres 
Erfolgs  und der nunmehr 
quasi unmittelbaren Nach-

barschaft intensiviert  wer-
den könnten.  

TH

Was ist neu in diesem Jahr?
• Lernstudios und Lernfach-

räume im 3. Stock für alle 
Schüler/innen der Jahr-
gangsstufen 8 und 9

• (soweit auf den Förder-
empfehlungen vermerkt 
verpfl ichtendes) Förderan-
gebot im Rahmen der für 
die Lernzeiten in 8 und 9 
vorgesehenen Blöcke bzw. 
bzw. der BARstunde (Klas-
se 7)

• die einstündige Mittags-
pause und die leicht geän-
derten Pausenzeiten

• die leicht geänderten Pau-
senzeiten (Fünfminuten-
pause im 3. Block / Beginn 
des 4. Blocks um 14.15 Uhr 
/ Ende um 15.45 Uhr – fl ie-
ßend bis 15.50 Uhr)

• zwei neue Lehrkräfte, näm-
lich Frau Stammen (F) und 
Frau Mantic (PK /SW)  

    HO

Foto: © LANXESS
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Die neuen Lern- und Förderzeiten der Mit-
telstufe im Schuljahr 2013/14

Stufe 7: BetreutesARbeiten 

Aus BEA (Wochenplanarbeit 
für die Nebenfächer) und 
Förderkursen in den Haupt-
fächern ist die klassenüber-
greifende 45-Minuten-Einheit 
BAR entstanden. 

Während auf der neu ein-
gerichteten Lern-Etage im 
3. Stock des Hauptgebäudes 
Förderangebote in den Fä-
chern Mathematik, Englisch, 
Latein und Französisch statt-

fi nden, bearbeiten die ande-
ren Schüler/innen ihre Ne-
benfach-Wochenpläne in den 
Klassenräumen. 

Stufen 8/9: Lern-Etage im 3. Stock 

Lernzeiten 
Die Übungsstunden der 
Hauptfächer, in denen bisher 
die Wochenplanarbeit in der 
Klasse erledigt wurde, sind 
zu gleichzeitig im 3. Stock 
stattfi ndenden Lernzeiten für 
die gesamte Jahrgangsstufe 
zusammengelegt. 

Die Lern-Etage umfasst 
mit Fachlehrern besetzte 
Fachräume für Mathematik, 
Deutsch/Englisch, Latein und 
Französisch sowie ein von 
Mitarbeiter/innen der JugZ 
betreutes allgemeines Lern-
studio und einen Computer-
Rechercheraum. 

Förderzeiten 
Stufe 8: Parallel zu den ins-
gesamt 180 Minuten umfas-
senden Lernzeiten auf der 
Lern-Etage fi nden in einem 
Klassenraum 45-minütige 
Förderangebote in den Fä-
chern Mathematik, Englisch, 
Latein und Französisch zeit-
lich so verteilt statt, dass 
auch mehrere Kurse besucht 
werden können. 

Stufe 9: Ein 90-minütiger 
Lernzeiten-Block ist für alle 
Schüler/innen der Jahrgangs-
stufe verpfl ichtend. 

Um die Schüler/innen auf 
die für die Oberstufe not-
wendige Selbstständigkeit 
vorzubereiten, ist der zweite 
90-minütige Lernzeiten-Block 
generell freiwillig. Für Schü-
ler/innen mit Förderemp-
fehlung oder zusätzlichem 
Betreuungsbedarf bei der 
Wochenplanarbeit ist diese 
Lernzeit jedoch ebenfalls ver-
pfl ichtend. Förderangebote 
in den Hauptfächern gibt es 
während dieses zweiten Lern-
zeiten-Blocks in den Fachräu-
men auf der Lern-Etage. 

GOL / MICH
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Schwerpunkte des Rhein-Gymnasiums
Ganztagsschule –  MINT-Schule – offene Schule – 
Talentförderschule – Netzwerk-/Kooperationsschule
• Umfangreiches AG-Ange-

bot 
• MINT-Aktivitäten in der ge-

samten S I (AGs oder Wahl-
pfl ichtbereich) verbunden 
mit 
 – einem großen Exkursions-
angebot sowie 

 – enger Zusammenarbeit mit 
Partnern aus Wirtschaft 
(Lanxess / IGUS) und Hoch-
schule

• Weitere Kooperationspart-
ner wie Odysseum und AK 
Dritte Welt

• Kulturprogramm R(h)ein-
kultur 

• Förderung / Begabtenför-
derung durch 
 – Kleingruppenbetreuung, 
Förderkurse in den Haupt-
fächern der Mittelstufe (ab 
Jgst. 7 im Rahmen des 
Lernstudiokonzeptes)

 – besondere Wettbewerbe, 
AGs (z.B. Japanisch), DELF 
und Cambridge-Zertifi kate,

 – Teilnahme an der Initiative 
„Schüler/innen an die Uni-
versität“ sowie 

 – vielfältige musisch-künst-
lerische Aktivitäten / Thea-
ter (auch als Maßnahme der 
Integration)

 – besondere sportliche Ange-
bote (Schülerruderverein / 
Skifreizeit)

• Praktische Qualifi kationen 
(Streitschlichtung, Ersthel-
fer, Sporthelfer) 

• Austauschprogramm mit 
Frankreich und Italien (CO-
MENIUS), Japanisch-AG

• Ausgereiftes Ganztagskon-
zept mit AGs, Lernzeiten, 
Lernstudios und themen-
differenzierten Ganztags-
räumlichkeiten

• Studien- und Berufsorien-
tierung
 – Information
 – Berufspraktikum (Jgst. 9)
 – duales Orientierungsprakti-
kum (Q1)

HO

R(h)einkultur
Auch in diesem Schuljahr 
wird es wieder eine ganze 
Reihe von außerunterrichtli-
chen Veranstaltungen geben, 
die für eine breitere Öffent-
lichkeit von Interesse sind 
und im Rahmen der R(h)ein-
kultur fi rmieren.

Wir beginnen mit dem 
BAYER TEACHER DAY  am 
09.10.2013 (16.00 – 19.00 
Uhr Aula- veranstaltung), 
der auch Lehrer/innen umlie-
gender Schulen interessieren 
dürfte.

Am 12. November folgt 
dann eine Lesung mit Dirk 
Kurbjuweit, und in der letz-
ten Schulwoche im Dezember 
wird wieder ein Adventskon-
zert stattfi nden.

Für die ersten drei Mona-
te des neuen Jahres ist ein 
Experimentalvortrag von Dr. 
Heywang und eine Klein-
kunst- / Kabarettaufführung 
in Kooperation mit dem Ar-
beitskreis Dritte Welt Holwei-
de geplant.

Gegen Schuljahresende 

folgen dann die Aufführungen 
des Literaturkurses von Frau 
Albsmeier und des Projekt-
kurses von Herrn Dombrows-
ky sowie – aller Wahrschein-
lichkeit nach – ein Musical 
unter Leitung von Frau Jorde.

Dem von der Schulkonfe-
renz beschlossenen Dreijah-
reszyklus zufolge wird es am 
Ende des Schuljahres übri-
gens eine Projektwoche /Pro-
jekttage mit anschließender 
Präsentation geben.

HO
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Bayer Teacher Day 2013
Das Humboldt Bayer Mobil zu Gast am Rhein-Gymnasi-
um vom 7.-11.Oktober 2013

Das Rhein-Gymnasium freut 
sich sehr, das „Humboldt-
Bayer Mobil“, ein mobiles La-
bor, an unserer Schule begrü-
ßen zu dürfen.

Als besonders engegierte 
Schule im Mint-Bereich (Ma-
thematik/Informatik/Natur-
wissenschaft/Technik) lädt 
die Bayer-Foundation neben 
Schülerinnen und Schülern 
des Rhein-Gymnasiums auch 
andere Schulen ein, an die-
sem innovativen Event teilzu-
nehmen.

Das „Humboldt Bayer Mo-
bil“  bietet Wissenschaft auf 
Rädern: Ein 14 Meter langer 
Truck, umgebaut zu einem 
mobilen naturwissenschaft-
lichen Labor, bietet SuS au-
ßerhalb des Klassenzimmers 
die Gelegenheit, wie echte 
Wissenschaftler zu experi-
mentieren und zu forschen. 
Möglich gemacht wurde dies 
durch eine gemeinsame Ini-
tiative der Humboldt-Univer-
sität zu Berlin und der Bayer 
Science & Education Founda-
tion sowie der Stiftung Hum-
boldt-Universität.

 An 15 unterschiedlichen 
Arbeitsstationen im Innern 
des Trucks können Schüler 
zwischen 11 und 15 Jahren 
Naturwissenschaften ganz 
praxisnah erleben. Ob sie 
per EKG ihre körperliche Be-
lastbarkeit ermitteln oder die 

Umweltbedingungen in ihrer 
Nachbarschaft untersuchen 
wollen, ob sie Polar-Expedi-
tionen planen oder Fingerab-
drücke analysieren möchten, 
das „Humboldt Bayer Mobil“ 
ist mit modernsten Forscher-
ausrüstungen und Messgerä-
ten ausgestattet, um dies al-
les zu ermöglichen.

„Mit diesem rollenden La-
bor wollen wir insbesondere 
Schüler ansprechen, die zu 
Naturwissenschaften bislang 
wenig Zugang hatten“, er-
klärte Dr. Wolfgang Plischke, 
Mitglied des Vorstands der 
Bayer AG sowie Kuratoriums-
mitglied der Bayer Science & 
Education Foundation.

Professor Christoph Mark-
schies, Präsident der Hum-
boldt-Universität zu Berlin, 
unterstrich bei dieser Gele-
genheit, dass die Hochschule 
mit dem Humboldt Bayer Mo-
bil „ihre lange Tradition der 
Wissenschaftskommunikati-
on“ auf neue Art und Weise 

fortsetzt. Man wolle zeigen, 
dass Forschung den Alltag be-
trifft und daher Spaß macht. 
„Die Schüler sollen durch die 
Experimente ihre Umwelt ver-
stehen, entdecken und Lust 
bekommen, mehr zu erfah-
ren.“ Aber nicht nur Schüler 
profi tieren von dem rollenden 
Labor. Das Projekt bietet Di-
daktik-Workshops für ange-
hende Lehrer und Lehrkräfte, 
die ihren Unterricht spannend 
und anschaulich gestalten 
wollen. Dabei werden Werk-
zeuge und Methoden einge-
setzt, für die sich Jugendliche 
heute besonders interessie-
ren - etwa die Arbeit mit GPS, 
Google Earth oder Ausfl üge in 
virtuelle Szenarien.

Im Rahmen dieser Veran-
staltung wird es auch eine 
interessante Podiumsdiskus-
sion mit dem Thema: „ Inno-
vation im Klassenzimmer“ am 
9. Oktober 2013 in der Aula 
des Rhein-Gymnasiums ge-
ben, an dem Politiker, Vertre-
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ter der Humboldt-Universität 
und der Bayerstiftung sowie 
Vertreter der Schule teilneh-
men.

Das Rhein-Gymnasium ist 
sehr stolz auch in diesem Jahr 
wieder für herausragende Er-

folge im Bereich MINT  geehrt 
zu werden und in Zukunft 
den begehrten Status einer 
„Leuchtturmschule“ zu erhal-
ten. Damit ist unsere Schule  
in Köln und darüber hinaus 
eine der besten Adressen für 

einen innovativen naturwis-
senschaftlichen Unterricht im 
Bereich MINT  und wird er-
neut  dafür ausgezeichnet.

TH / FRO (Organisation)

R(h)einkultur für Eine Welt 

Dirk Kurbjuweit liest am Rhein-Gymnasium!
Dirk Kurbjuweit ist nicht nur 
einfühlsamer Schriftsteller, 
sondern auch ein kluger Jour-
nalist. Kurbjuweit arbeitet als 
politischer Korrespondent für 
den „Spiegel“, dessen Haupt-
stadtbüro er von 2008 bis 
2012 geleitet hat. 

Für seine literarischen 
Reportagen hat er bereits 
zweimal den renommier-
ten Egon-Erwin-Kisch-Preis 
(1998, 2002) erhalten, im 
vergangenen Jahr den deut-
schen Reporterpreis in der 
Kategorie Essay. Als Schrift-
steller verfasst er Romane 
und Erzählungen. Bekannt 
wurde er durch den Roman 
„Die Einsamkeit der Krokodi-
le“ (1995), aus dem auch der 
gleichnamige Film entstand; 
zuletzt stand er mit den Ro-
manen „Kriegsbraut“ (2011) 
und „Angst“ (2013) auf den 
Bestsellerlisten.

Auch manchen Schülern 
des Rhein-Gymnasiums dürf-
te der Name Dirk Kurbjuweit 
nicht ganz unbekannt sein: 
Denn seine großartige Novel-

le „Zweier ohne“ (2001, ver-
fi lmt 2008) über die ebenso 
wunderbare wie schreckliche 
Freundschaft zweier Jungen 
wird in manchem Deutsch-
kurs immer wieder gerne ge-
lesen.

Wir sind sehr froh, dass es 
nach vielen Jahren endlich 
gelungen ist, Dirk Kurbjuweit 
zu einer Lesung aus seinen 
Werken an unsere Schule zu 
holen. Er hat zugesagt, aus 
„Zweier ohne“ und aus 
„Angst“ zu lesen, au-
ßerdem wird er Fragen 
zu seinem Beruf und 
seiner Tätigkeit als Au-
tor beantworten und 
natürlich auch für eine 
Signierstunde zur Ver-
fügung stehen. 

Also, liebe Schüler, 
und vor allem auch, lie-
be Eltern, merken Sie 
sich jetzt schon den 
Termin der Kurbjuweit-
Lesung vor. Es wird 
sicher ein kulturelles 
Highlight unserer „R(h)
einkultur“-Literatur-

Reihe sein, zu dem sich eine 
zahlreiche Zuhörerschaft ein-
fi nden wird. 

Ein umfangreicher Bücher-
tisch wird vorbereitet.

Wann? Dienstag, 12. Novem-
ber, 19.30 Uhr
Wo? Aula des Rhein-Gymna-
siums
Eintritt: Erwachsene 10 Euro, 
Schüler 4 Euro

GRF
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Rhein Gymnasium Köln

Graphik: © RH

Unterrichtszeiten (ab September 2013)

Das Grundprinzip bleiben 90 Minuten Einheiten mit integrierter
Entspannungsphase. Aus organisatorischen Gründen müssen die
Unterrichtseinheiten – vor allem nachmittags – teilweise in Einzelstunden
aufgeteilt werden. Hier wird eine 5 Minuten Pause für den möglichen
Raumwechsel eingefügt (3. Block verpflichtend, 4. Block obligatorisch).

Nachmittags Sportunterricht für die Oberstufe
9. Stunde 15.45 – 16.30 Uhr
10. Stunde 16.30 – 17.15 Uhr
11. Stunde 17.15 – 18.00 Uhr

1. Einheit: 08.00 – 09.30 Uhr

• Große Pause: 09.30 – 09.50 Uhr

2. Einheit: 09.50 – 11.20 Uhr

• Große Pause: 11.20 – 11.40 Uhr

3. Einheit: 11.40 – 13.15 Uhr
(inkl. 5 Min. Pause)

• Mittagspause: 13.15 – 14.15 Uhr

4. Einheit: 14.15 – 15.45 Uhr / 15.50 Uhr
(ggf. mit 5 Min. Pause bei Einzelstunden)

• Das Unterrichtsende hängt vom gelingenden
Wechsel zwischen 7. und 8. Stunde ab.
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Informationen zu Veranstaltungen unseres 
Ganztagsträgers JugZ
Weitere Informationen zu Angeboten: www.koelner-jugendpark.de
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Fortsetzung: JugZ-Angebote
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Termine – Jahresplanung 2013/2014 (ab 16.9.)

September

08.-18.09.  Ruderfahrten der Jgst. 6
17.09.  14.00 – 15.30 Methodentraining Facharbeit Q1
18.09.  8.00 – 9.30 Methodentraining Facharbeit Q1
20.09.  19.00 Ehemaligentreffen (Cafeteria)
24.09.  14.00 Steuergruppe
24.-26.09.  Klassen- und Jahrgangsstufenpfl egschaften
26.09.  Klassenpfl egschaften 5 und Jahrgangsstufenpfl egschaft EF
26.09.  19.00 Einführung Studienkompass in der Aula
30.09.  Runder Tisch (19 Uhr) verschoben auf 14.10.

Oktober

07./08.10  Fototermin
07.10.  18.30 Informationsveranstaltung zur Skifahrt in der Aula
08.10.  2. Lehrerkonferenz
08.10.  19.00 Schulpfl egschaft
09.10.  16.00 Uhr Aulaveranstaltung „Teacher Day“
14.10.  19.00 Runder Tisch
14.-18.10.  Studienfahrt Q2 
16.10.  GanzIn-Netzwerktreffen am Rhein-Gymnasium
21.10.-02.11. Herbstferien  

November

05.11.  Ende 1. Quartal Q2
05.11.  Erprobungsstufenkonferenzen 13.45 Uhr 5a, 15.15 Uhr 5b
06.11.  19.00 Schulkonferenz

12.11.  Erprobungsstufenkonferenz 13.45 Uhr 5c
   19.30 Lesung Dirk Kurbjuweit
15.11.   Elternsprechtag 14.00 – 18.00 Uhr
19.11.  3. Lehrerkonferenz
20.11.  Ende 1. Quartal EF / Q1 
21.11.  Infoveranstaltung für Grundschuleltern 19.00 Uhr
30.11.  Tag der offenen Tür (9.00 – 12.30 Uhr) 

Dezember

02./03.12.  Kennenlernfahrt 5
13.12.  Kleiner Tag der Offenen Tür (12.00 – 14.00 Uhr)
20.12.  Ende des 1. Halbjahres für Q2
23.12. – 07.01. Weihnachtsferien
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Januar

17.-24.01.  Skifahrt der Jgst. 8
16.01.  Noteneinträge Q2
20.01.  Jahrgangsstufenkonferenz Q2
24.01.  Ausgabe der Schullaufbahnbescheinigungen Q2 in der
   Mittagspause
30.01.  Noteneinträge

Februar

03.02.  Zeugniskonferenzen
06.02.  Infoveranstaltung Stufe 5 (19 Uhr)
07.02.  Zeugnisausgabe nach der 3. Stunde
10.02.  beweglicher Ferientag
11.02.  Beginn des 2. Halbjahres
19.–21.02.  Berlinfahrt der Jgst. 9
27.02.  Weiberfastnacht
28.02.  Austauschtag für den Tag der offenen Tür

März

03.03.  Rosenmontag
04.03.  beweglicher Ferientag
April
14.-26.04.  Osterferien

Mai

02.05.  Elternsprechtag
05.-24.05.  Betriebspraktikum der Jgst. 9
20.05.  Erprobungsstufenkonferenzen Jgst. 6
29.05.  Christi Himmelfahrt
30.05.  beweglicher Ferientag

Juni

06.06.  Zentrale Klausur (EF) – Deutsch
10.06.  Pfi ngstferien
13.06.  Zentrale Klausur (EF) – Mathematik
24.06.  Kennenlernnachmittag neue Klassen 5 (15 Uhr)


